Didaktisch-methodischer Kommentar

Hörtexte zur beruflichen Kommunikation

Von der Hörverstehensübung über verschiedene Online-Aktivitäten zum Rollenspiel: 
Die Lernenden erschließen auf digitalem Wege einen Dialog mit verschiedenen hilfreichen Interaktionsmöglichkeiten.

Durch die Dokumentation authentischer Gespräche in Form von Tonaufnahmen und Transkriptionen – unterstützt durch reichlich vorhandenes Bildmaterial - sollen die Lernenden nicht nur gezielt in Hinblick auf die Erweiterung ihrer mündlichen Kompetenzen, sondern gleichzeitig in Hinblick auf rezeptive Fähigkeiten gefördert werden.

Dem Konzept des vorliegenden eLearning Moduls liegt außerdem die Idee zugrunde, die Eigenständigkeit der Schülerinnen und Schüler beim Erarbeiten und Festigen neuen Unterrichtsstoffs zu fördern. Als Sozialformen bieten sich Einzel- und Partnerarbeit, aber auch Gruppenarbeit bei den weiterführenden Aktivitäten an.

Voraussetzungen

Das vorliegende eLearning Modul kann sowohl in Notebookklassen, als auch in traditionellen Unterrichtsräumen in Form offenen Lernens eingesetzt werden.
Beim Erarbeiten des Stoffes in Notebookklassen bzw. im Computersaal wird davon ausgegangen, dass alle Lernenden über Headsets verfügen. Auch im Stationenbetrieb ist darauf zu achten, dass die zum Einsatz kommenden PCs oder CD-Player über Kopfhörer verfügen. 

Um auch die weiterführenden Übungen zur Lexik durchführen zu können, muss auf den Geräten, auf denen geübt wird der Macromedia Flash Player installiert sein.

Zum Ausdrucken einiger weiterführender Arbeitsblätter benötigen Sie den Adobe Reader.

Die interaktiven Übungen können im Stationenbetrieb auch Offline von der CD-Rom aus durchgeführt werden.

Texte mehrkanalig wahrnehmen

Die Lernende erleben mit dieser Art des Lernens das Lesen in einer neuen Art und Weise: Muttersprachler sprechen den Text authentisch und zeitgleich können die Lernenden am Bildschirm mitlesen. Dadurch wird der Text über zwei Sinneskanäle - Auge und Ohr - aufgenommen. Optische und akustische Textwiedergabe können einander ganz leicht zugeordnet werden.

 

Viele Interaktionsmöglichkeiten

Das Modul ist handlungsorientiert angelegt, das heißt, die Lernenden erarbeiten selbständig mit Hilfe des Internets den am Anfang der Unterrichtseinheit vorgegebenen Lehrstoff. Hierzu nutzen sie die Hörtexte, die interaktiven Übungen und die weiterführenden Arbeitsblätter. Gegenseitige Hilfestellung ist ein wesentliches Lernprinzip! Am Ende jeder Unterrichtseinheit werden in einem Plenumsgespräch Ergebnisse verglichen und Erfahrungen ausgetauscht.

Interkultureller Aspekt
Ein wesentlicher Aspekt, der diesem Lernmodul zugrunde liegt, ist die Förderung der Wahrnehmung von kulturspezifischen Unterschieden und die Befähigung zu adäquatem Handeln in anderen Kulturkreisen, d.h. die Vorbereitung auf angemessenes Verhalten in anderen Kulturen, da in mehrfacher Hinsicht davon ausgegangen werden muss, dass interkulturelle Kommunikation – in viel stärkerem Maße als Fehler im rein formalen Bereich - ein relativ hohes Potential für Verständigungsprobleme und Fehlkommunikation darstellen.
